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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 182.
Donnerstag den 12. August 1875.

^̂ ^
<2ü5?-y Nl. 5(166.

Cvncuis-Ausschmbung.
I m Staatsforstdienste für Kram lommt cine

Mstadjunctenstelle der X . Rangklasse mit den dem
" e W vom 15. Apr i l 1873 ( N . G. B . Nr . 47)
entsprechenden Bezügen an Gehalt und Nctivi
M" lage d. i. 900 (eventuell 950, 1000) st.
^eyalt und 200 st. Activitätözulage, ferner einem
"«sepauschale von fünfhundert (500) Gulden und
"nem Pauschale von dreißig (30) Gulden für
"Mls- und Kanzlei-Erfordernisse zu besehen.

Der Forstadjunct wird vor der Hand als
"ne Hilfskraft des l . k. Forstinfpectors bestellt und
^<clbe wird einstweilen seinen Amtssitz bei der

- - VandeSregierung haben. Er kann aber von
ejer letzteren nicht nur zu den gewöhnlichen in-

^ "^nsmäßigen Bereifungen der einzelnen 3an-

estheile verwendet, fondern nach Bedarf auch auf

"gere unbestimmte Zeit zur auswärtigen Dienst

dak ^ ^ ^ ezponiert werden, ohnc daß ihm
«vllrch ein Anfpruch auf Diäten oder Reifelosten
" anderweitige Entschädigungen erwachst.

Bewerber um diese Dienststelle wollen ihre
Gefuche unter Nachweisung der Studien, der Sprach«
lenntnisse, insbesondere auch der Kenntnis der slo-
vcnischen Sprache, dann der mit gutem Erfolge
bestandenen Prüfung für Forstwirthe und über
ihre bisherige Verwendung im Korstfache

b i s E n d e S e p t e m b e r 1 8 7 5
bei der k. k. Landesregierung einbringen.

Laibach, am 25. J u l i 1875.

Von dcr l . l . Landesregierung.
(2550—2) Nr. 1961.

Staatsanwalts Stelle.
Zur Befetzung der bei der l . l . Staatsanwalt-

schaft in Lcoben in Erledigung gekommenen Stelle
eines l . l . StaatöanwaltcS in der V I I . Rangsklasse
mit dem sistemmäßigen Gehalte und den bestimm-
ten Activitäts und Diensteszulagen wird hiemit
dcr Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre gehö
rig belegten Gesuche in vorgeschriebenen Dienstwege

b i s zum 2 6 . A u g u s t 1 8 7 5
bei der k. k. Obcrstaatsanwaltschaft in Graz zu

überreichen, und zugleich den Grad einer allsa'lli»
gen Verwandtschaft oder Schwaqerschaft mit einem
Beamten der Gerichte oder Staatsanwaltschaften im
Sprengel des k. l . Obcrlandesgerichtes anzugeben.

Graz, am 6. Auoust 1875.

K. l . Obcrftaatslmwaltschast.

(2536—3) 3ir. 835.

Hadern-Velsteigenlllg.
S a m s t a g den 1 4 . A u g u s t 1 8 7 5 ,

nachmittags 3 Uhr, findet bei der gefertigten k. t .
Strafhaus Verwaltung die mündliche Versteigerung
von

240 W . Pfund Leinen i
38 „ Zwilch. Hadern,

516 „ Hallina I

gegen sogleichc Barzahlung statt.

Laibach, am 7. August 1875».

K. l . Strashaus-Verwaltunff.

A n z e i g e b l a t t .
" ^ ' ) Nr. 5719.

dritte el«, sslilbietun«.
d i l d ^ l. l . Vcz<rksge,ichle Ndelsberg
21. Hn. ^achhanne zu dem Ebitte vom
"°n«sH w 5 . Z . l 933 , ln derErecu-
^bach a ^ l. f. Finanzprocuratur von
/̂chana " 3ranz Dougan von Ober-

lannt a, ̂ ^ - ' ^ st- 5!) lr. c. ». c. be-
b i t tuna«^ l . daß zur zweiten Realfeil,
lein «> "asahunn am 16 Ju l i d. I .
an, ^slustigcr erschienen ist, weshalb

17. Augus t 1 8 7 5

den w i r ? " ^ ° ^ ^ u n » gtfchrilten wer-

16 ^ , , l - Vezirtsgerichle AdelSberg, am
- ^ " U 1875.

^ " " ' ' ) Nr. 10344.

^ Executive
^ealitätenversteigerung.
in y ^ " / l- stadt.-dcleg Bezirksgerichte

E ° ' " bela.nt gemacht:
^curaln! ^ " 3"lnchen der l l. Finanz,
luna d/s^ ' ^ a i n die exec. Versteige.
Nt. i2/,>i ? 5 " " z Merhar von Brod.
lltschz/"«thürigen. gerichtlich auf3090fl.
A . 8 l " , ̂ l " ü t c n Urb .N?. 23, wm. I,
^lr. 83 . " vfarrgilt St. Veit und Urb..
Veto. 37, ^ ' l , lol. 47, ^6 Pepcnsfcld.
M g « ! u«^V?^ ^- s°n,wt Anhang be.
<"hun°en , I ^u drel Feilbietl.n8s.Tag.

" " ' und zwar die erste auf den

^tsm l ^ ' ^ " ° b e r 1 8 7 5 ,

^ m ^ ^ ^ W bi« 12 Uhr,

? t z u n « ^ ?. " 7 um oder über dem
' " de?ns^ ' b" der dritten aber auch

!».^i t l'i,.,«?. ^""angegeben weiden,
sonder '?°""ebingnlssc, ""nach
?3"bo «'„ lcber ^lcltant vor gemach,
^icltat / ' " '"^o «°dium zu Handen
? ' da" E^ ' l s ton zu erlegen hat,
ü>bbuchs,^hlmgavlolololl und der
>«?n N 'a" lllnnen in der dies-

i / l- städ^"ur eingesehen «erden.
^' " " " I « " i 8^^ "^ r l ch t L°i.

(2503—1) Nr. 5364.

Realitäten-Vcl ftkigenmg.
«om s. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird belannt gcmacht:
Es sei über Ansuchen de« Herrn

«nton Domladiö von Fcistrlz dic eiec.
Feilbletuiig dcr dcm Nnlon Klrn von Prem
Nr. 4!) gehörigen, gerichtlich auf 1500 ft.
geschätzten, im Glundbuche ml Herrschaft
Prem vorkommenden Realilüt bewilligt
und hiezu drei Fcilblelungs.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 7. August,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die drille auf den

29. O l l o b e r l « 7 b ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtslocalc mit dcm Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilitt bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder übe, dem Schühungswcrih, b?i
der drillen abcr auch uittcr dcuifclben hint,
angegeben werden wird.

Dlc ^»cillltlonsbeoingnisst, woinach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Badium zu Handen
dcr Licilationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprototoll und dcr
Grundbuchseflracl lvnnen in bcr biesge.
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feislriz, am 2«sten
Ma i 1875.

Executive
Realitätcn.Verfteiqmmg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Felstriz wird
belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Fr l . Fanny
Znideriii von Fcistriz die efcc. Feilbic-
tung der dem l'ulas Logar von Berbica
Nr. 11 gthvrigen, gerichtlich auf 1180ft.
geschützten, im Grundbuchc a<1 Herrschaft
Iablaniz mid Urb.»Nr. 190 vorlommcnbcn
Rcalilüt bewilligt und hiczu dl l i Fcilbie-
tungs-Tagfahungcn, und zwar die erste
auf den

2 4. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die drillte auf den

26 . O l l o b c r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzle« mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllül

bei dcr ersten und zwcitcn Fcilbictung nur
um oder übcr dem Schiihungswcrthc bei
der dritten «ber auch unlcr demselben hint»
angegeben werden wild.

Die ^icitationsbcblngnisse, wornach ins-
besondere jcder ^icltanl vor gemachtem
Anbote em 10"/, Badium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das SchlltzungSprotololl und der
Vlundbuchscftract kbnncn in dcr diesge«
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht tteistr,z, am 8tcn
Ma i 1875.

(24V5—1) Nr. 10346.

(5xecutifte
RealitäteN'Vclsteigerunst.

Vom l. l . ftüdt..beleg. Gc^itlSgcrichtt
in ^aibuch wird bclannt gemacht:

Es >ci über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur für Kram die crcc. Versteige-
rung der dem Garlholmü Vidic von Zalog
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1970 st.
geschätzten vielllltät Ulb.«Nr. 33, Rctf..
Nr. 321, ucl Thurn an der Kaibach, <iinl..
Nr. 69, kd Stcuergcmeinde Manische z>ct.().
99 fl. 56 ' / , kr. sammt Anhang bewilligt
und hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

25. A u g u s t .
die zweite auf den

2 5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebüudc, beulfchc Gasse Nr. 180,
mit dcm «nhange angeordnet worden, daß
dic Pfanbrcalitüt bei der crsten und zweiten
stcilbiclung nur um oder Übcr dem Schä»
tzungöwcrlh, bei dcr drillen aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die tticitationsbedingnifse, wornach
tnebesonderc jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotololl und der
Grunbbucheellract tonnen in der dies-
gerichtlichen Rcgiftralur tingeichen »erden

K. l . städt..dellg. Vezirlegcrichl i!ai-
bach, am 8. Juni 1875.
^ 2 4 9 6 - 1 ) Nr. 10343

Elccutive
Realitätcll VclftciqmlNss.

vom l . t. slüdt..delcg. Bezirlsgcrichlt
in Uaibach wird belannl gemacht:

ES sei übcr Anfuchcn der l. l . Finan, '
procllratur für Kram die exec. Feilliie-
tung der dem Josef lvlodlc von Seedorf

Nr. 6 gehbrigen, gerichtlich auf 1066 ft.
gefchahltl, Nealitäl ?' ' " ' ' - .tf..
Nr. 301,<einl. 'Nr. t̂ >.
87 st. 2t t ' / , lr. famml «i!lh^»>^ ^rwlllial
und hiezu drei Hcilblctungs.Tagjatzungn,,
und zwar die erste auf den

2 5. August ,
die zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 18 Uhr, im
«mlsgcliüude deutjche Gusse Nr. 180, mit
dcm Anhange angeordnet worden, daß die
Psllndlcalllül vci der clstcn und zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem Schi-
yungswerth, bei dcr drillen abcr auch unter
demselben hinlangegebett wcrden wird.

Die Licitatllmsbedingnlfsc, wornach
insbesondere jcdcr Vicilanl riu 10"/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zu Handen
der ^icilationecommission zu erlegen hat,
sowie das Schahun^eprotololl und dcr
OruildbuchScxtllltt ltmnen in der diesge-
lichtllchcu Nctzijlialul cilî cschen werden,

i l . l . städl..deleg. BezirlSuerichl ilai-
bach, am 18. I um 1875

(2296—1) Nr. tk) I .

Orccutive Feilbictullg.
Von dem l . l. Bczillsgclichle Groß.

laschiz wlrd hicmil bekannt gemacht:
Es se, über da« Anfuchcn öe« Anton

Adamic von Ponilvc gcgcn Franzislo
ftralii von Klei,ilolschnil wlgen fchuldigm
141 f l . v. W. c. «. c. in dic ef«. offenl-
lichc Vcrftcigcrung t'cr dcm lctzltlN gehs-
rigcn, im Grundbuchc 2<1 Nuereperg uub
w m . V, sol. 145. Nclf. ' - " ^ , Urb.-
Nr. 329, im gerichtlich n Schü-
hungswerlhc von 921 fi. v. 5K>. gcwilligl
und zur Vornabme derfelben die Hcilbie.
langs.Tagfatzungcn auf den

4. S e p l e m b e r ,
auf den

2. O l l ober
und auf den

6. N o v e m b e r l 8 7 b ,
jedesmal vormittag« um 1011»" >"> l>'kft-
gcn Amlslocalc mit dcm Anhc, >ml
worden, daß du ' 'indc ^ttilniai nur
bei dcr letzten ,> .< auch unlcl dcm
Schützungswcrthe an den Meistbietenden
hintan^ l>" werden.

T lingsprotololl, dcr Grund-
buchscslrcisl ui'l» die ^icitationsbedingnisse
lvnnen bcl diesew Gcrichlc in den ye-
wdhnlichcn Amtsftullden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Glvhlaichiz, am
28. Februar 187b.
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Kundmachung.
Dor

gewerbl. Aushilfskasseverein
(registrierte Genossenschaft mit be-

schränkter Haft imm
in U m l o l f t a w e r t l i ißt mit h e u t i g e m T a g e in Wirksamkeit getreten.

DeneHM übernimmt Geldeinlagen und verzinst solche mit f>0/0 bei
I4tägigem Aufküniligungstermino.

Credite können im Sinne der Statuten na» Vereinsmitglicder bean-
spruchen.

Mitglieder des Vereins können alle Personen werden, welche
laich durch Verträge überhaupt verpflichten können,
2. um Aifhabnie in den V«reinfiV9rfc&uu aseuchen, unter gleichzeitiger Erklärung,

sich üVn Punctationen des Gesdlsclwiftsvertrages unterziehen zu wollen,
3. die Aut'nahmstaxe per ti. 2--- ö. W. entrichten,
4. den GeschÄftsantheil per fl. 50.- ö. W entweder beim Eintritto sogleich

erlegen, oder aber sich verpflichten, diesen Betrag durch Nachzahlungen,
welche jedoch zum mindesten allmonatlich einen dulden o. W. betragen
müssen, za ergänzen.

Alles weitere besagt der Gesellschaftsvertrag (Vereinsstatuten), wovon
gedruckte Exemplare über Vcrlaniren boi der gefertigten Direction gratis zu
haben sind.

Rudolfswerth, i. August 1875. Qje Vereinsdirection.

I | H n Professor der hiesigen Handels-1
I K lehr»r»t»Jt, weich«- die Ferien
I hier zubringen will, ertheilt Un-
Iterricht in iwohiodaaoa (legwwtin-
Iden, insbesondere in der

italien. Sprache.
I Anfragen an die Redaction dieses I
I Blattes unter V. 100. (2586) |

Dlitzablcitcr,
die verlilitlichften und dauerhaftesten, so auch
lUrchthurm-Ureuze und Tchlonerware« ei
zeugt billigst scit vielen Ialircn

Karl Tagleicht,
l, l . hosschlosscr, (255,1) 12—2

teopoldstadt, Tzerningas« U l . s, Wie».

f Gesucht
werden'Agenten für den Verkauf von weissem
Marmor, Rohmaterial und fertigen Ge-

genständen.

Jobs. Steiiänser, Marmorwerke,
Laas, Vintschgau, Tirol.

Wohnung.
Zwei sehr schöne, unmöblierte Zimmer

mit Balkon, in Mitte der Stadt, sind an einen
stabilen Herrn Beamten halbjährig zu ver-
muthen. Auskunft im Annoncen • Burenu
(Pftrstenhof 206.) (8538) 3—2

j ~~ ~TMÖ~firteste""(ä508J~lÖ4 - 7 8

Eisenmöbel-Fabrik
von Reichard k Comp. In Wien, III., Marxer-
gisse 17, en>i>tu'hlt sich hiermit. Preis-
tarit'o illustriert prrntfs und franco.

Concurs
jur. 6cfe|}una einer 5orftauffel)cr«fteae mit
ber ^übrc^löljnunö eon 240 [ l ö. 3&
fommt einigen ^tcbenöenuffcn.

»eroerber ^aben ib,re öefu^e untet
9?a4n>eifung bec ^Befä^tgung unb Slngabe
bet @pra4tenntniffe

b i « t e s t e n « u g u f i (. %

I)ierftitö einzubringen.
^erfönlidje 55or[teÜung gibt ben ©e*

toerbern mit glet^er Čefstb.igung ben
»orjug. (2508) 3 — 3

$tftn t 5. «ugnft 1875.

Vcrmößcn&Scttoaltitna ber
Stabt Stciiu

^»iHitttt lÄuntir, Obmann.

(2462) 3ir. 924.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolss-

werth wird dem Oswald Fabiani von
Nudolfswerth rücksichttich seinen nn-
bekannten Rechtsnachfolgern und ob
ihres unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert, daß der in der Executions-
fache der k. k. Finanzprocuratur in Vei>
tretung des hohen Aerars gegen Maria
Plantan in Rudolfswerth i»ew. 46 ft.
95 kr. o. 8. o. ergangene Feilbietungs-
bescheid vom 20. J u l i 1875, g . 880,
dem ihnen zum euiAtor ad acwm be-
stellten Herrn D r . Johann Skedl,
Advocaten in Rudolfswerth, zugestellt
wurde.

Rudolfswerth, am 27. J u l i 1875.

(2509—1) 3ir. 4850.

Bekanntmachung.
Den Erben nach A m a l i a K a u -

i i i , gewesenen Krämerin in I d r i a
wird bekannt gegeben:

Es habe bei diesem k. k. Landes-
als Handesgerichte Herr Michael Kast-
ner, Handelsmann in Laibach, durch
Herrn D r . Sajovic, die Klage clo i>i-H05.
17. J u l i 1875, g . 4850, pcw. Zah-
lung eines Warencontos per 110 f l .
94 kr. sammt Anhang gegen den Nach«
laß der Amalia Kaui it , gewefenen
Krämerin in I d r i a , eingebracht, wor<
über die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Nachdem die Erben nach der Ama<
lia Kauiit derzeit Hiergerichts nicht
bekannt sind, wurde denselben zur
Wahrung ihrer Rechte der Advocat
Herr D r . Munda in Laibach als cu-
llttur uä actuni bestellt, wovon sie
mit dem Anhange verständiget werden,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestell-
ten Curator ihre Rechtsbehelfe an die
Hand geben, oder ab« auch sich selbst
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen können.

Laibach, am 20. J u l i 1875.

! i
D i e I

Mm t Handel u Iniustrie n siraz
beginnt mit 24. September 1. J. ihr dreizehntes Schuljahr.

JJic Anstalt, welche aus 2 Fachschulen, der kaufmännischen und
kaufmännisch industriellen besteht, sorgt lür ^cdlo^o.nc UicorrtiHchc
und praktische Ausbildung der Studierenden und verfugt zu letzterem Zweck
über ein Mustercomptoir, ein chernif>chea Latoralorium nnd eine mecha-
nische Lehrwerkstätte.

Die Studierenden der Akademie geniemen die durch daü Wehrgesetz
ausgesprochene Begünstigung dra einjährigen Freiwillig^ndienstes. I

Aul alle Anfragen, botrosls Aufnahme, Unterbringung etc , ertheilt
Aaskunst und auflffihrliche I'roHjx'cto die Direction der Akademie für
Handel and Industrie in Oraz.

(2480) 7-2 JJr. AlweU8, Director.

(2510—1) Nr. 4207.

Curatorsbcstellung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannt wo bcsind>
lichen Herrn Varlhelmä Blas erinnert
daß für denselben der hiesige Advocat,
D r . Johann Steiner als 6Ul.i.wl aä
»ctuiu zur Empfangnahme des dies-
gerichtlichen Meistbots - Bertheilungs-
bescheides vom 8. M a i 1875, Zahl
1792, bestellt worden sei.

Laibach, am 20. J u l i 1875.

(2555) Nr. 5152.

Firmaftrototollicrung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am Nisten
J u l i 1875 im Register für Einzel-
firmen die F i r m a :

S. Mallersdorser
zum Betriebe eines Landesproducten-,
Commissions« und Agentur-Geschäftes
in Laibach eingetragen.

Laibach, am 3 1 . J u l i 1875.

(2502—1) Nr. 2105.

Executive Feilbietung.
Vom l. l Bczirlsgerichtc Trlffcn witd

belannt gemacht, daß zur Vornahme der
efecutiven Feilbictung der dem Johann
Mervar gehörigen, gerichtlich auf 977 f l .
50 lr. geschützten Realität suli Urb.Nr.
431 2<i Plelerjah die Tagjatzungen auf den

17. A u g u s t ,
2 1 . S e p t e m b e r und
19. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

ln der AmtSlanzlei angeordnet worden sind.
K. l. Vezirtsgerichl Treffen, am 12ten

Jul i 1875.

(1764—3) Nr. 12002.

Erinnerung
an den unbekannt wo befmdllchen M i -
chael i l a g o i vulxo I u z e l von ttal.

Von dem l. l. Oezirlsgerichte Adels-
berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Michael Lagoi vul^o Iojel von i lal hier-
mit erinnert:

Es habe Mathias Borliiö von Me»
rcljche, B < M . ^ « ^ r , z , » i ^« d«»»s«tt«n
die «läge auf Zuhlung eincr Schuld von
32 ft. 10 lr. c. 8. c. »ub ^i-lio«. 12ten
Dezember 1874, Z. 12002, hieramtS elu<
gebracht, worüber zur summmischen Ber<
Handlung die Tagsatzung aus den

3 1 . August 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. Entschl. vom 18. Oktober 1845
angeordnet und den Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Thomas Spilar
von Kal als curator n,<I lnlum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande.
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht «delsbera. am
14. Dezember 1874.

(22'11—3) Nr. 2 M

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte u"A
kannten Erben nach der am 20. A p r i l ! ^
verstorbenen T h e r e f i a G h n r d t , ^

vate in Fürstenfeld.
Vom k. k. Bezirksgerichte F i l l f t " ^

wird hiemit bekannt gemacht, daß °̂
20. «lpril 1875 die Private The"!"
Ehardt in Fiirstcnfeld ohne Hinterlay
einer lctztwllligen Anordnung gestorben l^

Da diesem Gerichte unbekannt ift,''
und welchen Personen auf ihre Verlaß
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden ">"
diejenigen, welche hierauf aus was i ^
für einem RcchlSgrunoc Anspruch zu w«^
gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n c n E i n e m J a h r e

von dem unten angesetzten Tage acrc^
bei diesem Gerichte anzumelden und ^
Ausweisung ihre« Erbrechtes ihre 2 ^
erllärung einzubringen, widrigenfalls °
Verlasscuschaft, für welche inzwischen U
D r . Hundcggcr. Aduocal in Iurftm"'
als VerlassetischaflScurator bestellt v A
ist, mit jenen, die sich werden erbSeA
und ihren Erbrechtslitel ausgewiesen h<^
verhandelt und ihnen eingeantworte^
nicht angetretene Theil der V e r l a s M
aber. oder wenn flch nlcmanb crb^.^
hätte, die gan;e Berlassenschaft v o m ^
als erblos eingezogen würde. .g,

K. l. Bezirksgericht Fürsttnfel»-
3. Juni 1875.

(1825—2) Nr. ^

Erinnerung
an die M a t h i a s , A n d r e a s , ^
renz und M a t t h ä u s I s l r a , ^
der H e l e n a I s k r a , rlicksichtlich ^.
allfällige Rechtsnachfolger, alle unb^

tm Aufenthalte«. «
Von dem l. l. VezirlSgerichtt ^

»KV d«« Mathias, « n d r ^ s , Lott^A
Matthäus I s l r a , dam, der Helena 3'V
rücksichllich deren allfülligen N t c h l ^
folgcln, alle unbekannten «luscnl^
hiermit erinnert: ^

ES habe wider dieselben Jakob ^
von Goditsch die Klage cl« pl-^8. l3- ^
1875, Z. 2055, auf Verjährt. ""^ ,<,c-

^ loschencrllärung der auf feiner u» ^
mallgen Grundbuche der Herrscht ^« '
3ul> Urb.-Nr. 29tt vorlommcndtN ^
lilät für d<e mittelst Ehe- und Uebc" ^.
Vertrages vom 20. Jänner 1825, ' " ^
lierl 1«. Jänner 1829, haftel'de" ^ c
t.erung in elterlicher <3rbStntfellil,""s ^ l
20 f l . , zusammen l(X) ft. O. illl. ' ^
Naturalien eingebracht, worüber z ^ l ^
lichen Verhandlung die Tagsahu««""

3. S e p t e m b e r 1 « ? ^ ' Zü
früh 0 Uhr, mit dem Anhange de" ^
a. G. O. angeordnet und den 's ^
wegen ihre« unbekannten Aufenlh"" ^
Anton Kronabethvogl, l. l. slol" ^
Stein als curliwl nd .ictui» "
Gefahr und Kosten bestellt wurdt» ^

Dessen werden dieselben zu ^ ^ F
verständigt, daß sie allenfalls M ^
Zelt felbst zu erfcheinen ober l»« ^e
anderen Sachwalter zu bestelle« "" >>"
namhaft zu machen habe», n u d r « ^ ^
Rechtssache mit dem aufgestellte"
verhandelt werden wird. .<,B' ,

K. l. Bezirksgericht Ste«"' "" !
April 187i>.

Drnck n»d »«><«, tz«n I , n « , ». « l t i n m a y r ck Ftdor V , ^ b « r ^


